
Die Hersteller tragen diesem 
ausgeprägten Wunsch 

nach Wohnlichkeit und Tech-
nik Rechnung und bieten at-
traktive und interessante Lö-
sungen. So entstehen neue Di-
mensionen für das Leben im 
Bad.

Funktionale Technik erobert 
den Badezimmerspiegel

Die Lieblingsmusik hören: 
Das gelingt dank einem hin-
ter Spiegeltüren platzierten 
Radio oder einer MP3-Schnitt-
stelle im Spiegelschrank. Eine 
weitere Möglichkeit findet sich 
in der Halterung für den iPod, 
der so – mit eingebauten Laut-
sprechern und einem Verstär-
kersystem – für einen erstaun-
lichen Stereo-Klang sorgt. 
Denn Musik gehört zum Le-
ben vieler Menschen einfach 
dazu. Was liegt also näher, 
als die Musik genau an den 
Platz zu bringen, an dem sie 
gehört werden möchte. 

Lichtquellen 
Es geht nicht mehr nur 

allein um die Ausleuch-
tung des Badezimmers, son-
dern um eine gelungene Ge-
staltung des Raumeindrucks 
und die Schaffung optima-
ler Lichtverhältnisse. Gleich-
mäßig soll sie sein, nicht zu 
hell, nicht zu dunkel, ange-
nehm fürs Auge, aber eine 
unverfälschte Lichtempfin-
dung garantieren, möglichst 
schattenlos und ohne zu blen-
den sowie dimmbar oder ak-
zentuiert, je nach Anwen-
dung. Die Beleuchtung ist ein 
heikles wie wichtiges Thema. 
Eine optimale Ausleuchtung 

∂ Das LED-Notlicht schaltet sich bei Dämmerung automatisch ein (Keuco). Mit 
dem in den Spiegel integrierten Nachtlicht findet man sich im Raum zurecht, 
ohne gleich von voller Beleuchtung geblendet zu werden. 

S a n i t ä rte   c h n i k

18

Die Technik hält immer mehr Einzug im Badezimmer. Damit 

erobert sie neben Wohnzimmer und Küche einen täglich 

genutzten und wichtigen Raum. Als Rückzugsgebiet mit 

Privatsphäre, Platz für Erholung und Regeneration zeichnet 

sich das Bad bereits schon jetzt aus. Die lieb gewonnenen 

Gewohnheiten und Annehmlichkeiten des Alltags möchte 

man nun auch im Bad erleben: Musikgenuss, angenehme 

Atmosphäre durch indirekte oder dimmbare Beleuchtung 

oder das Nutzen einer „Farblichttherapie“ zur Förderung 

der Gesundheit.

Mit Funktion und Licht
Spiegel im Bad schaffen Wohnlichkeit und  

begeistern mit technischen Raffinessen

∂ Bei der Edition „Atelier“ (Keuco) werden Bad-Visionen wahr: Das Radio 
lässt sich durch eine TouchSensorik leicht bedienen und versteckt sich hinter 
einer großformatigen Spiegelwand.

Zierath präsentierte 
zur diesjährigen ISH 
einen Spiegel mit 
Halterung für den 
iPod und das iPhone 
– einfach Gerät ein-
stecken und mit den 
eingebauten Laut-
sprechern den Klang  
genießen.



will deshalb professionell ge-
plant sein. 

Der Badplaner schafft 
durch den perfekten Einsatz 
unterschiedlicher Beleuch-
tungskörper optimale Licht-
verhältnisse, angefangen bei 
der guten Allgemeinausleuch-
tung bis hin zu punktuellen 
Akzenten. Ein individuelles 
Konzept unterstreicht deshalb 
mit gekonnter Lichtinszenie-
rung auch die wohnliche At-
mosphäre. Wobei das Akzent- 
neben dem Make-Up- und 
Kosmetiklicht erst Recht seine 
Daseinberechtigung hat. Das 
Wissen um die jeweilige Wir-

kung von Warmlicht- oder 
Kaltlicht-Neonröhren, Halo-
genleuchten oder LEDs ist da-
her unentbehrlich. Denn jede 
Lampe gibt ihr eigenes Licht 
ab. 

Integrierte bzw. seitlich 
am Spiegel angebrachte Be-
leuchtungen sind meist opti-
mal auf die Anforderungen 
am Waschplatz ausgerichtet 
und bieten genau das richtige 
Licht zum Schminken, Rasie-
ren oder Frisieren. Wer lieber 
das Licht von oben mag, sollte 
auf die Wahl des Leuchtmit-
tels und auch auf mögliche 
Schatten im Gesicht achten. 

Zusätzliche Kosmetikspiegel 
bieten aber ganz sicher eine 
gleichmäßige Beleuchtung 
mit Vergrößerungsfunktion. 

Damit alle Wünsche bei 
der Gestaltung erfüllt wer-
den können, gibt es für das 
Badezimmer das ganze Re-

pertoire: Wand-, Decken- 
und Stehleuchten, beleuch-
tete Spiegelschränke, Licht-
spiegel, Einbaustrahler oder 
Aufsatzleuchten bis hin zu 
Lichtbändern und Lichtse-
geln sowie beleuchtete Kos-
metikspiegel und LED-Farb-

∂ Spiegelschrank mit Lichtsegel von Ardino.
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∂ Touch-Spiegel von Sprinz – eine sanfte Berührung genügt, um das Licht ein- 
und wieder auszuschalten.

∂ Rundumlaufendes Lichtfeld für maximale Ausleuchtung des Gesichtsfeldes 
sowie gleichzeitiger Abstrahlung des Lichtes an die Wand (Zierath).



wechsler im Spiegelschrank. 
Modulprogramme mit indi-
viduell zusammenstellbaren 
Systemen halten für nahezu 
jede Badsituation und -größe 
eine passende Lösungsvarian-
te bereit. Die Zeit der kalten, 
unpersönlichen Räume ist 
endgültig vorbei. 

Der Mensch als Maßstab
Maßgeblich im Vorder-

grund für die neuen Design-
Philosophien steht wohl ein 
genereller Wechsel der Per-
spektive: Der Mensch steht im 
Mittelpunkt! Die Produktent-
wicklung geht nunmehr vom 
Nutzer aus, nicht nur vom 
technisch Machbaren. „Was 
wird wirklich benötigt und er-
leichtert den Alltag?“, ist der 
wesentliche Ausgangspunkt 
bei der Konzeptionierung 
neuer Lichtlösungen. Flexibi-
lität und die Möglichkeit einer 
individuellen Badgestaltung 
sind die Präambeln. 

Ein-/Ausschalter oder  
Fernbedienung

Der klassische Kippschal-
ter gehört wohl der Vergan-
genheit an: Licht kann auch 
über einen Touch-Sensor ein- 
und ausgeschaltet werden – 
eine sanfte Berührung reicht 
aus. Bei TV und HiFi selbstver-
ständlich, finden Fernbedie-
nungen auch im Bad immer 
mehr Beachtung. Sie gelten 
als Zeichen des fortschrei-
tenden Komforttrends. 

Fazit
Spieglein, Spieglein an der 

Wand… Die Königin wäre be-
geistert – bei all den funktio-
nalen Details in Licht, Kom-
fort, Flexibilität und Design 
der heutigen Bad-Spiegel und 
Spiegelschränke. Und ge-
nau dieses Aha-Erlebnis soll-
ten Endkunden empfinden, 
wenn sie von den Profis aus 
Handel und Handwerk bera-
ten werden. Die Spiegel tra-
gen den aktuellen Wohn- und 
Wellnesstrends ebenso Rech-
nung wie in der perfekten Be-
leuchtung. � ∂

∂ Villeroy & Boch stellt 
ein Baukastensystem vor, 

das u. a. mit einer Fern-
bedienung zum Ein- und 
Ausschalten des Lichts 
verschiedene Features 

bietet.
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∂ Kosmetikspiegel von sam in ultra
flachem Design und mit dimmbarer 
LED-Beleuchtung sowie drei Vergrö-
ßerungsstufen.

∂ Zu diesem Bad-Programm von Emco gehören Lichtsegel, die an Wand wie 
Decke angebracht werden können – für eine blendfreie Badbeleuchtung.

Ardino www.ardino.de

Emco www.emco-bad.de

Keuco www.keuco.de

sam www.sam.de

Sprinz www.sprinz.eu

Villeroy & Boch www.villeroy-boch.de

W. Schneider www.wschneider.com

Zierath www.zierath.de

∂ Die in diesem Beitrag 
genannten Anbieter  

von Licht-Spiegeln und  
Spiegelschränken  

mit deren  
Internetadressen.


